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Merkblatt Schulgeldermässigung Instrumental- und 

Vokalunterricht an der Musikschule Hitzkirch 
 

 

Grundsätze 

Auf Gesuch hin wird für Familien in finanziell schwierigen Verhältnissen eine Schul-

geldermässigung von 20 % bis 60 % gewährt, sofern die Person des elterlichen Sor-

gerechts das Steuerdomizil in den Gemeinden Aesch, Ermensee, Hitzkirch oder 

Schongau hat. Die Höhe der Schulgeldermässigung richtet sich nach der laufenden 

Steuertaxation von Einkommen und Vermögen. 

 

Verfahren 

 Bei der Anmeldung zur Musikschule wird auf die Möglichkeit der Schulgelder-

mässigung hingewiesen. Die Eltern füllen das entsprechende Antragsformular 

auf der Website der Musikschule Hitzkirch aus.  

 Das Formular muss jedes Jahr wieder neu ausgefüllt werden. Es ist bis jeweils 

Ende Juni vor dem Start des neuen Schuljahres einzureichen, da eine Schulgel-

dermässigung nicht rückwirkend beantragt werden kann (es gilt das 

Eingangsdatum des Antrags).  

 Die Musikschule wird das Formular dem Steueramt der jeweiligen Gemeinde 

zur Berechnung der Ermässigung weiterleiten. Das Steueramt der Wohnge-

meinde teilt der Musikschule den Ermässigungs-Prozentsatz mit. Die Musik-

schule erhält keine Auskunft über die finanziellen Verhältnisse. Der Daten-

schutz ist gewährleistet. 

 Falls die Eltern von einer Schulgeldermässigung profitieren, stellt die Musik-

schule den Eltern nur den Restbetrag in Rechnung. Familienrabatt und 

Schulgeldermässigung sind kumulierbar. Die Schulgeldermässigung erfolgt auf 

den Nettobetrag nach Abzug vom Familienrabatt.  

 Die Ermässigung wird via Musikschule finanziert.  
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Kriterien 

Zur Gewährung einer Schulgeldermässigung kommen folgende steuerrechtliche 

Kriterien zur Anwendung: 

 Steuerbares Einkommen   Ermässigung 

Fr. 0.00 bis Fr. 25'000.00   60 % 

Fr. 25'001.00 bis Fr. 40'000.00  40 % 

Fr. 40'001.00 bis Fr. 50'000.00  20 % 

 Für jedes weitere unterhaltspflichtige Kind verringert sich das erlassberecht-

igte Steuereinkommen um Fr. 2'500.00. 

 Bei einem Reinvermögen von über Fr. 80'000.00 wird keine Schulgelder-

mässigung gewährt. 

 Als Bemessungsgrundlage für die Höhe der Schuldgeldermässigung eines 

Schuljahres bildet die letzte rechtskräftige Steuerveranlagung von Einkommen 

und Vermögen. Für Familien im Konkubinat lebend bildet die gesamte 

wirtschaftliche Leistungsfähigkeit die Bemessungsgrundlage. 

 Haben sich die wirtschaftlichen Verhältnisse im Vergleich zur letzten 

rechtskräftigen Steuerveranlagung wesentlich geändert, können dem 

Steueramt auch andere Nachweise (z.B. Lohnabrechnungen) zur Überprüfung 

des Anspruchs eingereicht werden. Das Steueramt ist auch berechtigt, Unter-

lagen einzufordern.  

 In Härtefällen, die von dem/der Gesuchstellenden besonders zu begründen 

sind, kann die Musikschulleitung von diesen Kriterien abweichen. 

 Bei quellenbesteuerten Personen hat das Steueramt der Gemeinde keine In-

formationen über die Einkommensverhältnisse. Die Antragsteller müssen des-

halb eine Bestätigung (Einkommen und abgerechnete Quellensteuer des Vor-

jahres) von der Dienststelle Steuern an die zuständige Wohngemeinde 

einreichen. Zudem sollen die Antragsteller der Wohngemeinde sämtliche Ver-

mögenswerte belegen. Da bei der Schulgeldermässigung das Kriterium 

"steuerbares Einkommen" angewendet wird, wird bei den quellenbesteuerten 

Personen ebenfalls ein Abzug vom Bruttoeinkommen von 25% gewährt. 

 

  

 


